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Beschreibung:

Es liegen 16 Textauszüge vor, sodass es möglich wäre, die Aufgabe in einer Klasse mit maximal 32 Schülerinnen/Schülern erarbeiten zu lassen.  

In kleineren Klassen könnte man Textstellen streichen. Dabei sollten aber alle Akte noch durch Textstellen abgedeckt bleiben. 

Einsatzmöglichkeit während der Erstlektüre:
Alle Textstellen werden von allen Schülerinnen und Schülern lektürebegleitend bearbeitet (s. Aufgabenblätter). Dabei geht es um eine Vorbereitung der Interpretation. Die Bedeutung der Textstelle für die gesamte Handlung wird hierbei noch nicht erarbeitet. 

Einsatzmöglichkeiten nach der Erstlektüre:
Je zwei Schüler/innen erhalten einen Textauszug ohne Akt- und Seitenangabe. 
Sie finden die Textstelle und notieren entsprechend des Arbeitsauftrags Details zu dieser Textstelle.

Die Ergebnisse werden in der Klasse präsentiert und visualisiert.
Alternative 1:

Die Lehrkraft schneidet die Textstellen aus der Textstellensammlung heraus und gibt diese den Schülerinnen/Schülern. Diese notieren ihre Ergebnisse auf Metaplan-Karten (je eine Karte pro Aufgabe, unterschiedliche Farben), die sie für die Präsentation verwenden.

Alternative 2:

Die Lehrkraft erstellt pro Textstelle ein Arbeitsblatt laut Beispiel. Dieses wird von den Schülern bearbeitet und für die Präsentation verwendet. 

.

Aufgabenstellung für die Partnerarbeit in der Klasse:
Bearbeiten Sie in Partnerarbeit die vorliegende Textstelle.
1. Finden Sie den Akt und die Seitenzahl der Textstelle heraus. 

2. Wer sind die in diesem Gespräch beteiligten Personen? In welcher Beziehung stehen sie zueinander?
3. Beschreiben Sie, in welcher Situation sich diese Personen hier befinden:

Ort, (wichtiges) Geschehen unmittelbar davor und danach.
4. Welche Probleme werden hier deutlich?

5. Warum ist diese Textpassage Ihrer Meinung nach wichtig?
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